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Forums e.V. für 2021 

 
Die Finanzbuchhaltung von DeSaFor für das Geschäftsjahr 2021wurde am 7..  Februar 2022 von 
den durch Beschluss der Mitgliederversammlung beauftragten Kassenprüfern Jürgen Koch und 
Konrad Melchers geprüft.  Dabei war die Schatzmeisterin Rita Brückner anwesend, gab Auskunft 
und stellte alle notwendigen Prüfungsunterlagen zur Verfügung. 
 
Die Buchführung wird als Journal geführt und mittels EDV erstellt. Sie ist in laufender 
Nummerierung und chronologisch nach Einnahmen und Ausgaben gegliedert; auf der 
Einnahmenseite nach Mitgliedsbeiträgen und Spenden sowie auf der Ausgabenseite nach 
Verwaltungs-, Werbungs- und Veranstaltungsausgaben. 
 
Angesichts der im Wesentlichen auf Veranstaltungen und den Newsletter konzentrierten 
Geschäftstätigkeit ist diese einfache Buchführung  ausreichend transparent. 
 
Die Zahlungsvorgänge laufen über das Bankkonto und Kreditkarten von Vorstandsmitgliedern. 
Die Transparenz der Finanzen ist dadurch maximal gewährleistet. Die Bankauszüge sind in 
einem Nebenbuch geordnet. Zu den einzelnen Ausgaben wurden Rechnungen und 
Zahlungsquittungen hinzugefügt. Die Übereinstimmung von Buchungen im Journal mit 
Ausgabenbelegen wurde stichprobenartig geprüft und führte zu keinen Beanstandungen.  
 
Der Verein hat keine Verbindlichkeiten, sondern ein Guthaben bei der Mendelssohn Remise, die 
die Stornogebühren für die kurzfristige Absage der Mitgliederversammlung als Kredit für die 
Miete der nächsten  Mitgliederversammlung zur Verfügung hält. 
 
Es wurden wieder keine dienstlichen Reisekosten oder Taxifahrten abgerechnet.  Die Kosten des 
sehr informativen Mittagessens von Justice (ret.) Edwin Cameron, derzeit Rektor der Universität 
Stellenbosch, bei dem der Verein die Kosten des Essens des Gastes und seiner zwei Begleiter 
sowie aller Getränke der Teilnehmenden übernommen hat – die Kosten der Speisen wurden von 
den jeweiligen Teilnehmenden getragen –  , sind relativ hoch ausgefallen. Deshalb empfehlen 
wir, in Zukunft such bei solchen wichtigen Veranstaltungen nur die Kosten von Gästen zu 
übernehmen.   
 
Abgesehen von diesen Ausgaben ergab die Prüfung, dass die Ausgaben insgesamt nach dem 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit erfolgten und dem Vereinszweck dienten.   
 
Die Finanzbuchhaltung ist vorbildlich.  Es wird empfohlen, den Vorstand zu entlasten. 
 
Berlin, den 7. Februar 2021 
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